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Bundesprogramm 2012-2018: bundesweit 500 Lokale Allianzen 

Förderung durch das BMFSFJ von bis zu 150 weiteren Lokaler Allianzen – dort, wo es bisher 
noch keine Förderung gab und es an Netzwerkstrukturen der Demenzversorgung fehlt

Start 1. Förderwelle: 1. Oktober 2020 (23 LA)

Start 2. Förderwelle: 1. Januar 2021 (29 LA)

Start 3. Förderwelle: 1. Januar 2022 (28 LA)

Start 4. Förderwelle: 1. Januar 2023 (Auswahlverfahren)

eine weitere Förderwelle mit Förderbeginn 2024 geplant

Bundesprogramm „Lokale Allianzen für 
Menschen mit Demenz“ 2020-2026
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Lokale Allianzen – Mit allen Sinnen erleben

Digitale Teilhabe

Generations-
übergreifende 

Angebote

Demenzfreundliches 
Krankenhaus

Demenzfreundliche 
Kommune -

Quartiersansatz

Schulungen Informations-
veranstaltungen 

Bewegungs- und 
Musikangebote

Kultursensible 
Angebote 

Kunst- und 
Kulturangebote

Beratung 
und 

Wegweiser

Naturerleben

Angebote v. Lokalen Allianzen



Lokale Allianz seit 1. Förderrunde 2020

Träger: Gemeinde Sandberg

Meilensteine: Logo-Entwicklung, ÖA mit Presse und 
Website, Belebung der SGH, Angebotsentwicklung 
mit heterogenen Partnerinnen – Waldspaziergänge

https://www.natur-unvergesslich.de/

Beispiel: Lokale Allianz Sandberg
(Bayern)
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https://www.natur-unvergesslich.de/


Beispiel: Friedas Gartencafé
(Waldshut, Baden-Württemberg)
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Lokale Allianz seit 2. Förderrunde 2021

Träger: Evangelische Kirchengemeinde 
Kadelburg

Meilensteine: ÖA mit Presse, 
Angebotsflyer und Website, Gartencafé 1x 
monatlich, Kommunikationsschulungen, 
Demenzpatenschaften

http://mit-einander-hochrhein.de/

Geförderte Lokale Allianz

http://mit-einander-hochrhein.de/


Lokale Allianz seit 3. Förderrunde 2022

Träger: Gemeinschaft Pflegeberatung im Kreis 
Herzogtum Lauenburg e.V.

Meilensteine: Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, 
Chor seit Mai 2022 wöchentlich aktiv, Chorproben
an die Pandemiesituation angepasst im Park, 
Gewinnung von Ehrenamtlichen

Beispiel: Chor „Die Möllner Goldkehlen“
(Schleswig-Holstein)
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Mehrwert lokaler Demenznetzwerke

Aktivitäten abstimmen, Doppelstrukturen vermeiden, Angebotslücken schließen

Gemeinsame Ausrichtung schafft einen stärkeren Einfluss auf die Gestaltung der örtlichen 
Infrastruktur für Menschen mit Demenz und auch auf kommunale Entscheidungsprozesse 

Ermittlung von tatsächlichen Bedarfen unter Beteiligung von Menschen mit Demenz sowie 
deren Zu- und Angehörigen

Gemeinsame neue Ideen entwickeln und Angebote umsetzen, die alleine nicht möglich 
wären

Bekanntheit der eigenen Angebote über die gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit im Netzwerk 
erhöhen

 starker Akteur für die Belange von Menschen mit Demenz und Partner in der Kommune sein
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Mögliche Netzwerkpartner 
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Aktive Mitwirkung der Kommune

Alzheimer Gesellschaften, Selbsthilfegruppen und regionale Akteure zum Thema 
Demenz

Ehrenamtliche Einrichtungen und Vereine

Kirchen, Freiwilligenagenturen, Sport- und Kultureinrichtungen, Vereine rund um das Thema 

Kommunale Stellen und Ansprechpersonen

Altenhilfe-& Sozialplanung, evtl. Pflegestützpunkte (in kommunaler Trägerschaft), Seniorenberatung

Ambulante und (teil-)stationäre Einrichtungen im Altenhilfesystem

Haus- und Facharztpraxen, Pflegedienste, Hospizdienst etc.

Regionale Fachstellen, Partner im Quartier und weitere ...

Kooperationspartner



Beitrag zur Verstetigung der Lokalen Allianzen

Unterstützung der Lokalen Allianzen und anderer Hilfenetzwerke in ihrer 
Weiterentwicklung

Förderung und Entstehung neuer lokaler Hilfenetzwerke

Sensibilisierung zum Thema Demenz unter besonderer Berücksichtigung des 
Teilhabeaspekts

Bildung eines bundesweiten Netzwerks lokaler, zivilgesellschaftlich gestützter 
Demenznetzwerke

 Landesfachstellen für Demenz und zuständigen Ministerien als wichtige Partner

Ziele der Netzwerkstelle

9Ziele der Netzwerkstelle



Vernetzung und Wissenstransfer –
Die Angebote der Netzwerkstelle
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Digitale StammtischeAuftaktveranstaltung Fachtagungen

Online-Seminare EntwicklungswegweiserDigitale Denkanstöße

Tandem-Partnerschaften

Angebote der Netzwerkstelle



Digitales Format zum Austausch und zur Vernetzung

Lokale Allianzen kennenlernen und gemeinsame 
Themenschwerpunkte entdecken, z.B. 
Netzwerkaufbau, Ehrenamtliche gewinnen und 
halten, Öffentlichkeitsarbeit, Nachhaltigkeit

Voneinander lernen und lösungsorientiert 
Herausforderungen begegnen

Digitale Stammtische
Sich austauschen und vernetzen

11Austauschmöglichkeit



Bisherige Online-Seminare
(2021-2022)

„Digitale Werkzeuge für die Zusammenarbeit 
im Netzwerk“; „Zoom-Schulung“

„Presse- und Öffentlichkeitsarbeit“; „Social 
Media“; „Sprache und Demenz“

„Gelingende Netzwerkmoderation –
Zusammenarbeit wirkungsvoll gestalten“

„Schwierige Situationen in Netzwerken 
moderieren“

„Lokale Demenznetzwerke nachhaltig 
aufstellen und finanzieren

Online-Seminare in Vorbereitung 
(2022)

„Social Media“

„Teilhabe von Menschen mit Demenz“

„Beteiligungskultur von Menschen mit 
Demenz in der Netzwerkarbeit“

Online-Seminare der Netzwerkstelle
Gemeinsam Neues entwickeln
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Maßnahme 1.3.3 der Nationalen 
Demenzstrategie

Umsetzung in Kooperation mit dem
DZNE 

Bündelung von Arbeitshilfen und Beispielen 
guter Praxis für Akteure in lokalen 
Demenznetzwerken

Etablierung Arbeitsgruppe mit Einbeziehung 
Lokaler Allianzen und weiterer Partner

Entwicklungswegweiser
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Vernetzung und Austausch stärken Gefühl, mit Herausforderungen nicht allein zu 
sein

Gute Begleitung braucht motivierende Gespräche und vielseitige Formate

Netzwerkarbeit bedeutet: Nicht zu viel vornehmen und einfach anfangen

Projekte benötigen regelmäßige Kurskorrektur mit beständiger Zielentwicklung

Lokale Allianzen brauchen einen Mix aus Fach- und Prozessbegleitung

Netzwerkarbeit braucht Ressourcen und Unterstützung

Fachliche Begleitung –
Bisherige Lernerfahrungen aus Formaten und Gesprächen
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Anstehende Veranstaltungen in 2022
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Social Media Seminare
• 09. und 30. August 2022

Digitale Stammtische der Lokalen Allianzen 
• 07. September und 01. Dezember 2022

Weitere Online-Seminare
• Teilhabe und Beteiligungskultur 

Online-Fachtagung zum Thema Kooperationen
• 09. November 2022

© strichfiguren.de – stock.adobe.de

Veranstaltungen



Informationen zum 
Bundesprogramm und zur 
Netzwerkstelle

Praxisbeispiele für gelingende 
Netzwerkarbeit

Finanzierungsmöglichkeiten

Anlaufstellen für lokale 
Demenznetzwerke

Materialien und weiterführende 
Links

www.netzwerkstelle-demenz.de
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erscheint alle acht Wochen

Wissenswertes zu Aktivitäten der 
Netzwerkstelle, des Bundes und 
der Länder, Veranstaltungstipps, 
Veröffentlichungen

https://www.netzwerkstelle-
demenz.de/newsletter

Newsletter der Netzwerkstelle

17Jetzt Abonnieren!
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www.netzwerkstelle-demenz.de
Netzwerkstelle Lokale Allianzen 
für Menschen mit Demenz
Bundesarbeitsgemeinschaft der 
Seniorenorganisationen e.V.
Noeggerathstr. 49 · 53111 Bonn
Tel. 0228 – 249993-32
www.bagso.de

Kontakt


